
Aktuelle Vereinsdaten
BOZEN. Um denMitgliedsvereinen den bestmöglichen
Service bieten zu können, braucht der VSS aktuelle Ver-
einsdaten. Vereine, bei denen esWechsel an der Spitze gab,
sollten ihre neuen Kontaktdaten an den VSS senden. ©

BLSD-Kurse imHerbst
BOZEN. Der Verband der Sportvereine Südtirols (VSS) bietet in
Zusammenarbeit mit demWeißen Kreuz auch imHerbst 2020
wiederDefibrillatorenkurse in verschiedenenGemeinden an. Die
genauen Termine finden Sie auf www.vss.bz.it ©
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„GemeinsameinenWeg finden“
SPORT:Die aktuelle Situation im Südtiroler Sport – Statement von Landeshauptmann ArnoKompatscher

BOZEN. Die Covid-19 Pande-
mie hat in diesem Jahr den
Sport und große Teile der Ge-
sellschaft in eine unerwartete
Zwangspause versetzt. Der
Verband der Sportvereine
Südtirols (VSS) ist kontinuier-
lich im Gespräch mit den Ge-
setzgebern des Landes, ins-
besondere mit Landeshaupt-
mann und Landesrat für Sport
Arno Kompatscher, um Lö-
sungen für aktuelle Probleme
zu finden.

Im Sport ging es zunächst einmal
darum, in den Sportvereinen den
Lockdown verantwortungsbe-
wusst umzusetzen und zu garan-
tieren, dass das Sporttreiben in
dem Moment einzustellen ist
und dafür zu sensibilisieren, dass
die Gesundheit der Bevölkerung
absolute Priorität hat. Es kam die
Aufgabe, zu sehen, wie Leitplan-
ken entwickelt werden können,
die einen Wiedereinstieg ermög-
lichen, damit die Sportvereine
unter Einhaltung von bestimm-
ten Regeln wieder in das Sport-
treiben einsteigen können. „Die
Vereins- und Verbandsverant-
wortlichen, die Trainer und Trai-
nerinnen und all jene, die in der
Sportwelt Verantwortung tragen,
haben gezeigt, dass - wenn man
eigenverantwortlich handelt -
auch in einer schwierigen Situa-
tion vieles möglich ist. Darum
hat sich die Landesregierung ein-
stimmig für eine Corona-Unter-
stützung der Sportvereine- und
Verbände ausgesprochen. Diese
wird in den kommenden Wo-
chen ausgezahlt werden“, erklärt
Landeshauptmann und Landes-

rat für Sport Arno Kompatscher.
Dabei müssen wir die Erfahrung
machen, dass das Wiederhoch-
fahren des Sportbetriebes gar
nicht so einfach ist. Angst vor der
Verantwortung und viele Unsi-
cherheiten drücken immer noch
auf die Motivation von Funktio-
nären, Trainern und Mitarbei-
tern. Dennoch muss es unser ge-
meinsames Ziel sein, Sport und
Bewegung flächendeckend wie-
der zu ermöglichen.

Sportvereine bieten ihren Mit-
gliedern vielmehr als nur körper-
liche Ertüchtigung. Bewegung,
Spiel und Sport gehören zum ge-
sundenAufwachsen insbesonde-
re vonKindern und Jugendlichen
und fördern zudem die ganzheit-
liche Persönlichkeitsentwick-
lung. Wenn man von Kinder-
und Jugendsport spricht, darf
man auch nicht vernachlässigen,
dass es in der Zeit des Lockdown
auch keinen Schulsport gegeben

hat und mit Schulbeginn dieser
auch nur eingeschränkt angebo-
ten wird. Umso wertvoller ist es,
dass die sportliche Tätigkeit in
den Vereinen nun sukzessive in
vielen Bereichen wieder aufge-
nommen werden konnte.

Vereine, welche Einzelsportar-
ten und Sportarten im Freien an-
bieten und ein geringes Anste-
ckungsrisiko aufweisen, konnten
seit geraumer Zeit wieder trainie-
ren und bereits Meisterschaften
abhalten. Auch die VSS/Raiffei-
sen Fußballmeisterschaften ha-
ben mit Anfang September wie-
der begonnen. „Die Sportwelt
hat sich während und nach dem
Corona-Lockdown vorbildlich
verhalten. Sportlerinnen und
Sportler haben auch in dieser
Zeit große Disziplin gezeigt.
Schrittweise und gemeinsammit
Vereinen und Verbänden haben
wir so einen Weg gefunden, der
uns - mit Abstrichen - ein „nor-

males“ Sportleben ermöglicht.
Dies war und ist nur möglich,
wenn wir uns alle bewusst sind,
dass Eigenverantwortung und
Respekt gefragt sind, sei es auf
dem Spielfeld aber auch auf den
Zuschauertribünen“, erklärt Lan-
deshauptmann Kompatscher.

Eine neue Herausforderung
bringen jedoch die immer kürzer
und kälter werdenden Tage und
bald ist der Sport im Freien keine
Optionmehr. Hinzu kommt, dass
Sporttätigkeiten in Sportarten,
welche vorwiegend in Turnhal-
len ausgeübt werden, oftmals
immer noch nicht fortgesetzt
bzw. wiederaufgenommen wer-
den konnten, weil die Zuteilung
und die Nutzung der Turnhallen
noch nicht geregelt sind. Zu den
zahlreichen Sportarten, welche
in einer Halle ausgeübt werden,
gehören unter anderem Hand-
ball, Tischtennis, Badminton
und Volleyball, aber auch

Kampfsportarten. Und leider
steht auch die Weiterführung der
Tätigkeit der Herzsportgruppen
oftmals noch in den Sternen.
„Mit Zuversicht schauen wir in
die Zukunft, wissend, dass noch
vieles zu klären ist, zum Beispiel
die Benutzung der Turnhallen.
Auch hier brauchen wir eine si-
chere und sinnvolle Lösung. Alle
offenen Fragenwollen wir Schritt
für Schritt lösen“, so Kompat-
scher.

Viele Sportvereine könnenwe-
der ihr Herbst- noch ihr Winter-
programm zeitgerecht planen
und können deshalb den zahlrei-
chen Kindern und deren Eltern
noch keine Auskunft über den
weiteren Verlauf ihrer Tätigkeit
geben. Der Verband der Sport-
vereine Südtirols (VSS) erwartet
sich baldmöglichst Klarheit über
die Benutzung der Schulturnhal-
len und angesichts der besonde-
ren Situation auch eine Unter-
stützung in der Organisation der
von den Vereinen geplanten
Sport- und Trainingsangebote.
Dafür haben wir im Gespräch
mit dem Landeshauptmann und
Landesrat für Sport Arno Kom-
patscher bereits ein offenes Ohr
gefunden und nun wird ein ge-
meinsamer Weg gesucht. Nun
gilt es in einem weiteren Ge-
spräch mit Landeshauptmann
Kompatscher und den Bildungs-
landesräten konkrete Schritte zu
setzen und den Sportvereinen
die erwartete Sicherheit zu ge-
ben. Abschließend erklärte Lan-
deshauptmann Arno Kompat-
scher: „Nochmals Danke für die
gute Zusammenarbeit, denn nur
gemeinsam können wir die Her-
ausforderungenmeistern.“

© Alle Rechte vorbehalten

Aufbauseminar
zumThemaNeuro-
Athletik-Training
BOZEN. Ziel des VSS ist es,
immer wieder über die neu-
esten Entwicklungen von
Trainingsmethoden zu infor-
mieren. Der VSS organisiert
aus diesemGrundMitte No-
vember 2020 ein Aufbause-
minar zum ThemaNeuro-
Athletik-Training und Perio-
disierungmit Prof. DDr.
Stefan Schneider von der
Deutschen Sporthochschule
Köln. Mit Neuro-Athletik-
Training wird ein Training
des Gehirns und des Nerven-
systems zur Leistungsopti-
mierung (auch) im Spitzen-
sport bezeichnet. Die genau-
en Daten und weitere
Informationen finden Sie
bald auf der VSS-Webseite. ©

Einsendeschluss
der 1. Südtiroler
Sportwoche
BOZEN. Die erste Südtiroler
Sportwoche wurde vom Ver-
band der Sportvereine (VSS)
vom 23. bis 30. September
2020 unter dem Thema „Wir
wachsen wieder zusammen“
ausgerufen. DieseWoche war
zugleich die offizielle euro-
päischeWoche des Sports.
Alle Vereine, welche in dieser
Woche ein Projekt oder eine
Initiative durchgeführt ha-
ben, können diese noch bis
12. Oktober 2020 beim VSS
einreichen. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf der
Homepage des VSS. ©

Wertvolle VSS-Initiativen
INITIATIVEN: Einsendeschluss am30.November 2020

BOZEN. Der Verband der
Sportvereine Südtirols (VSS)
sucht auch heuer wieder Verei-
ne mit vorbildlicher Jugendar-
beit, sowie die Trainerin und
den Trainer des Jahres 2020.
Der VSS zeichnet bereits zum
21.Mal Vereine für ihre vorbild-
liche Jugendarbeit aus. Ziel des
Wettbewerbs ist es, jene Sport-
vereine auszuzeichnen, die ei-
ne beispielhafte und erfolgrei-
che Jugendarbeit betreibenund

damit zum Vorbild für weitere
Sportvereine werden. Die Raiff-
eisenkassen schütten für die In-
itiative Vorbildliche Jugendar-
beit im Sportverein ein Preis-
geld von insgesamt 9.000 Euro
aus, dabei erhält der Erstplat-
zierte 5.000 Euro und zusätzlich
werden zwei Förderpreise im
Wert von 2.000 Euro vergeben.

Mit der Ehrung zum Trainer
undTrainerin des Jahresmöch-
te der VSS ihre bedeutende Rol-

le in den Vereinen hervorhe-
ben. Die Trainerinnen und
Trainer sind oftmals eine wich-
tige Ansprech- und Vertrauens-
person für die sporttreibenden
Kinder und spielen so auch ei-
ne wichtige Rolle in deren Ent-
wicklung. Der Einsendeschluss
für beide VSS-Initiativen ist der
30. November 2020. Nähere In-
formationen finden Sie online
auf der VSS-Webseite.

© Alle Rechte vorbehalten

VSS feiert 50. Jubiläum
JUBILÄUM: Veröffentlichung des VSS-Jubiläumsmagazins

BOZEN. Der Verband der Sport-
vereine Südtirols (VSS) feiert am
28. November 2020 sein 50. Jubi-
läum. Zu diesem Anlass veröf-
fentlicht der VSS ein Jubiläums-
magazin in dem das Vergangene
nochmals Revue passiert wird,
wichtige Personen der VSS-Ge-
schichte hervorgehoben werden
und ein Blick in die Zukunft ge-
worfen wird. Ganz im Sinne des
VSS werden im Magazin junge
angehende Sportler hervorge-
hoben und unermüdliche Eh-

renamtliche ins Rampenlicht ge-
stellt. Das VSS-Jubiläumsmaga-
zin wird im Zuge der 50 Jahre Ju-
biläumsfeier veröffentlicht. ©

BOZEN. Das VSS/Raiffeisen
Fußball-Förderzentrum hat
mit Anfang September seine
Türen wieder geöffnet. Das
Förderzentrum ist als Pilot-
projekt 2013 gestartet und hat
sich durch seinen großen Er-
folg bewehrt. Ziel der
VSS/Raiffeisen-Fußball-För-
derzentren ist die qualitative
Förderung der Südtiroler
Fußballjugend im Alter von
10 bis 13 Jahren durch ein zu-
sätzliches Training proWo-
che. Um ein flächenmäßig
möglichst großes Gebiet ab-
zudecken, gibt es insgesamt
drei Standorte der VSS/Raiff-
eisen-Fußball-Förderzentren
in ganz Südtirol. Weitere In-
formationen finden Sie auf
der VSS-Webseite. ©

Start des VSS/
Raiffeisen Fußball-
Förderzentrums
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Viele Vereine wissen noch nicht, ob sie die Hallen nutzen dürfen. VSS-Archivfoto
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Platz für
Leidenschaft.

Zum 50. Jubiläum veröffentlicht
der VSS ein Jubiläumsmagazin.
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